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Von Oberbürgermeister Söller , SMnbnrg

„Vrenzlandnot "
, diese » fett dem fkuchwtirök

Bert verfailler FriedenSdiktat so oft gehört «
»nb empfundene Wort , nie ist eS zeitgemäßer

gewesen wie heute . Die Grenzlandnot greift
>n unseren Tagen mehr wie je in alle Stände
»nd Berufe unsere ? badischen Heimatlandes
!in . Landwirtschaft , Gewerbe , Handel und In »

dustrie , alle haben darunter zu leiben . Mit

Bort und Tat ist unsere nationale Regierung
bestrebt , das ganze deutsche Volk auf die Not

Unseres badischen GrenzlandeS hinzuweisen
»nd Mittel und Wege zu finden , derselben ab -

zuhelfen . Allenthalben im Lande regen sich aber

auch die produktiven Kräfte , um durch tatkräf »

tige Arbeit und zielbewußte Werbung unsere

schöne Heimat wieder zur Geltung zu bringen
»nd so unsere Not zu meistern .

Mehr wie jeder andere Lande -Steil hatte
Ussenburg und die Ortenau unter der Grenz -
landnot zu leiden . Als nächste Nachbarstadt der
Dketropole deS ElsaßeS hatten wir den dama -

ligen Andrang der unglücklichen Volksgenossen
»u bestehen , die grausam vom heimatlichen
Herde vertrieben , eine neue Heimat diesseits
des Rheine ? suchen mußten . Brüderlich haben
wir mit ihnen den damals noch so knappen
Wohnraum und die recht beschränkten LebenS -

Mittel geteilt . Als mit Zunehmen der In -

slation „der große Ausverkauf Deutschlands "

begann , da mußte unsere Geschäftswelt mehr
wie sonstwo verspüren , wie sie trotz anschei¬
nend guten Geschäftsganges von Tag zu Tag
ärmer wurde . Zu allem Unglück traf un » am
4 . Februar 1928 die feindliche Besetzung , die
neben dem seelischen Druck und der Recht -

losigkeit des Kriegszustandes unser Wirtschafts -

leben fast lahm legte , und unS von uuserm
Lebensnerv , dem Eisenbahnverkehr vollständig
abschloß . Als Offenburg am 18. August 1924
wieder frei wurde , da war eS Grenzland nach
»wei Seiten geworden . Unser vordem so reger
Verkehr mit unserem natürlichen Hinterland ,
Nkittelbaden und dem Schwarzwald , war ein -

geschlafen , und die Kundschaft unseres Handels ,
Gewerbes und unserer Industrie hatte vielfach
andere Wege gesucht und gesunden . Viel galt
es aufzubauen , von dem , was jene unglück -

liche feindliche Besetzung zerstört hatte .

Aber Not lehrt nicht nur beten , sondern auch
arbeiten . Stadtverwaltung und Bürgerschaft
waren sich einig , daß nur durch tatkräftiges
Lugreifen , Arbeiten und Werben , das Wirt -

schaftsleben , vor allem Handel und Verkehr ,
wieder in Gang gebracht werden können . Wenn
in früheren Jahrhunderten eine Gemeinde durch
Kriegsnot , Seuche , Mißwachs ober einem sonstt -

Der Neptnnvrnnne « aus dem Offenvurger Marktplatz

Obst und hat damit zum Absatz nicht unbe «

trächtlich beigetragen .
Die nach der Besatzungszeit in verstäudnisvol -

ler Zusammenarbeit zwischen Stadt und Land

erstmals abgehaltene Ortenaucr Herbstmesse
hatte Landwirtschaft , Obst - und Garteubau der

Ortenau für den Ausstellungsgedanken für im -

mer gewonnen . Schon im nächsten Jahre wurde

allgemein nach einer Wiederholung verlangt ,
und so ist die Herbstmesse zu einer Dauereiu -

richtung geworden , die in ununterbrochener
Folge jedes Jahr zum ersten Sonntag im Ol -

tober sich wiederholt hat . Aber der Umfang der

Ausstellung wurde allmählich erweitert . Je

nach dem Ausfall der Ernte wurden Wein ,
Branntwein , Honig und andere Erzengnisse
der Landwirtschaft , des Gartenbaues und ihrer
Nebenbetriebe mit aufgenommen . Zu dem Ge -

danken der Absatzwerbung für Landwirtschast
und Gewerbe trat der der Belehrung unk>

Schulung auf den verschiedensten Gebieten .
Das landwirtschaftliche , gewerbliche und haus -

wirtschaftliche Schulwesen wurde durchgeführt ,
Kunst - und Kunstgewerbe in den Dienst dcc

Ausstellung gestellt und auch der Heimatkunde
und der Heimatgeschichte der ihr gebührende
Raum eingeräumt . In guter Erinnerung wird

bei vielen Ausstellungsbesuchern noch die Jagd -

ausstellung und die im vorigen Jahr veran -

staltete Fischereiausstellung sein . So wurde die

Ortenaucr Herbstmesse allmählich zu einer pe -

riodischen Schau alles dessen , was Landwirt -

schast , Garten - und Obstbau der Ortenau , was

Handel - und Gewcrbcfleiß , künstlerisches und

kunstgewerbliches Schaffen und öffentliches
und privates Unterrichtswesen zu leisten ver -

mögen . Mancherlei Belehrung und Befruch -

tung hat auch der Arbeitmarkt durch diese

VNck
Die Ortenau ist ein mit Obst « nd Wein reich gesegnetes Gebiet ,

auf das Obst - « nd Weinbangelände bei Ortenberg . Im Hintergrund das Hohe Hör «
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Hauptstraße vom Stadtb « ckel aus gesehe »

gen Unglück der Verarmung anheimfiel , bann

pflegte landesherrliche Fürsorge durch Verlei -

hung eines Marktrechts zu Helsen . Ein neuer
Markt zog den Verkehr an und wurde für
manche Stadt schon zum Segen . So entschloß
sich auch damals in unserer höchsten Grenz -

landnot die Stadtverwaltung durch Schaffung
eines Marktes für Landwirtschaft , Handel und
Gewerbe die Verkehrsbeziehuugen mit unserer
Nachbarschaft wieder auszunehmen und Stadt
und Land sich wieder näher zu bringen . Es sei
dankbar anerkannt , daß unsere Ortenaucr

Landwirtschaft , die durch den fehlenden Absatz
ihrer Produkte nach der Kreishauptstadt selbst
schwer gelitten hatte , die dargereichte Hand sreu ^

dig ergriff und durch ihre Mitarbeit wesentlich
zum Gelingen der ersten Ortenaucr Herbst -

messe beigetragen hat . In knapp sechs Wochen
mußte die erste Ortenaucr Herbstmesse geschas -

fen werden : Obst - und Gartenbau sowie ein -

heimisches Gewerbe waren ihre Hauptausstel -

lungsgegenstände . Trotz mancher Unvollkom -

menheiten bedeutete die Messe einen durchgrei -

senden Erfolg , vor allein lenkte sie , begünstigt
dadurch , daß das Jahr 1924 einen außerordeni -

lichen Obstsegen gebracht hatte , die Aufmerk -

famkeit der Käuferwelt auf das Ortenaucr

gelmäßigeu Ausstellungen erfahren . ES sei nur
daran erinnert , daß das so schwer um seine
Existenz ringende Handwerk dabei immer eine

erwünschte Arbeitsgelegenheit gesunden hat .
Zum 19 . Male tritt nun die Leitung der Or -

tenaner Herbstmesse dieses Jahr auf den Plan .
Mancherlei Konkurrenten sind ihr in der nähe -

ren und weiteren Umgebung in der Zwischen -

zeit erwachsen . Allenthalben im badischen Land
hat der Gedanke einer zielbewußten Werbung
für unsere einheimischen Erzeugnisse Fuß ge -

saßt , überall das gleiche Streben , ihnen Gel -

tung zu verschaffen , vor allein in der großen
Grenzlandmesse in der Landeshauptstadt , die

aus allen Teilen des Landes so reichlich be -

schickt war . Die Herbstmesse -Lettung darf hos -

fen , daß trotzdem die 19. Ortenaucr Messe ,
Jubiläumsmesse möchten wir sie mit einem ge -

wissen Stolze nennen , die ihr gebührende Be -

achtnng in Stadt und Land finden wirb . Wir

waren bemüht , auch dieses Jahr wieder einen

Einblick in die so vielgestaltige Struktur un -

serer einheimischen Wirtschaft zu geben und

das Ansstelluilgsmaterial in schöner wohlge -

ordneter Form zur Schau zu bringen , um dem

Besucher neben Kaufgelegenheit auch Anregung

und Freude beim Schauen zu bieten .
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Was bringt die Srtmauer Zubiwums KerbftmM ?

Ohne eine katalogmätztge Aufzählung geben
zu wollen , sei hier kurz auf Sie hauptsächlich-
sten Ausstellungsabteilungen hingewiesen .

Der 1 . Platz ist wieder dem

Obstbau
der Ortenau eingeräumt , neben der Gärtne -
rei unser ältester und treuester Aussteller . Ist
auch leider das Obsterträgnis dieses Jahr bei
weitem nicht so reichlich ausgefallen wie im
ersten AuSstellungsjahr und hat eS dem fleitzi-
gen Obstziichter auch nach der Quantität viel -
fach eine Enttäuschung bereitet , so ist doch da-
für die Qualität eine um so bessere . In an -
sprechender Packung sind die besten Sorten un -
sereS hochentwickelten Obstbaues zur Ausstel -
lung gebracht und geben auch dieses Jahr wie -
der Zeugnis von den bemerkenswerten Fort -
schritten , die unser Obstbau durch eine gute
Sortenwahl , sorgfältige Baumpflege und
Schädlingsbekämpfung und durch gefällige
Sortierung und Verpackung gegenüber früher
gemacht hat .

Sollte diese Ausstellung nicht jeder HauS -
frau eS einhämmern , daß wir nicht nötig ha»
ben, ausländisches Obst und Südfrüchte zu kau»
fen ?

Der Stolz des SchwarzwaldeS , das Kirsch-
wasfer , ist seit längeren Jahren das 1. Mal
wieder in einer Sonderschau vertreten und
wirbt um Absatz .

Einen Einblick in die bäuerliche Heimknltur
vermittelt eine von der NS - Baueruschast ver -
anstaltete Ausstellung . In dankenswerter Wei¬
fe in Erkenntnis der Tatsache, daß Bauern -
schaft und Stadtverwaltung zusammen die
Herbstmesse geschaffen haben , veranstaltet die
NS -Bauernfchaft auch ihr Erntedankfest am
Herbstmesse-Sonntag in Offenburg und bringt
damit den Gedanken der

Verbundenheit zwischen Stadt und Land
augenfällig zum Ausdruck .

Der von ihr veranstaltete Bauern - Festzug
wird eine erwünschte Bereicherung des bunt -
farbigen Lebens am Herbstmesse- Sonntag
bringen . Die Gartenbaukunst in ihren ver -
fchiedenen Zweigen , wie Gemüsebau , Blumen -
zucht und -Binderei , Gartengestaltung und
Friedhof - Gärtnerei , wetteifern wie in frühe -
ren Jahren , auch dieses Jahr wieder , Proben
ihrer Leistungsfähigkeit zu geben.

Ein besonders großer Raum ist im Jubi -
läumsjahr dem einheimischen

Gewerbe und Sandel
eingeräumt . Der Osfenburger Einzelhandel
tritt dieses Jahr mit ekner originellen Neue -
rung auf . Wohl hat er auch in früheren Iah -
ren beachtenswerte Proben seiner LeistungS -
fähigkeit gegeben . Er wird in diesem Jahre
eine ganze Geschäftsstraße als geschlossenes
Ganzes bringen . In langen Zeilen reiht sich
Schaufenster an Schaufenster , die Waren zweck¬

Offenbnrg vom Rebgelände ans gesehen

mäßig geordnet und dekorativ aufgebaut . Der
Osfenburger Einzelhandel will damit den Ge-
danken zum Ausdruck bringen ,

daß es nicht genügt , wie eS so oft bei der
Gewerbeschauen geschieht , möglichst viele
Gegenstände system » und planlos anzn -
hänfen , sondern daß der Kaufmann auch
dem kritischen und ansprnchsvolleren Be -

schauer etwas biete« mnß .

DaS
Handwerk ,

das mit bemerkenswerten Arbeiten vertreten
ist , hat die Erzeugnisse seiner Kunstfertigkeit
gleichfalls in sehr ansprechender Form zur
Ausstellung gebracht.

Die Vielseitigkeit und Qualität der a«s5
gestellten Arbeiten und Waren dürften auch
den anspruchsvollste » Käufer befriedige « ««d
ihm beweise«, daß er nicht «ötig hat , z«r
Deckung seines Bedarfs in die Großstadt zu
reife «.

Auch für das Offenburger Handwerk ist das
Jahr 1933 ein Jubiläumsjahr . Im Jahre 1828
wurde die Offenbnger Gewerbeschule errichtet .
Aus kleinen und bescheidenen Anfängen als
eine Art Sonntagsschule , hat sie sich zu ihrer
heutigen Bedeutung für den gewerblichen Nach-
wuchs in Stadt und Land entwickelt. Genera -
tionen von Handwerksmeistern sind durch die
Schule gegangen und haben darin ihre Ans -
bilduug gefunden . In dem die Errichtung der
Anstalt bestätigenden Erlasse der Regierung
des Mittelrheinkreises in Rastatt vom 7. 12.

1882 wurde als Zweck der Anstalt bestimmt:

„Die Anstalt soll die mehr theoretische und
geistige Ausbildung der Gewerbsleute ,
welche ihnen bei der rein praktischen oder
mechanischen Unterweisung in den Werk -
stätten nicht zuteil wird und die zur besse-
ren Vervollkommnung unentbehrlich ist,
durch wissenschaftlichen Unterricht fördern
und sie mit mehr Geistestätigkeit arbei -
ten lehren ."

WaS lag näher , als daß die Gewerbeschule
auch einmal nach außen hin zeigen wollte ,
ob sie dieser ihr bei der Errichtung vor IM
Jahren gestellten Aufgabe nachgekommen ist .
Die Schulleitung hat unter dankenswerter
Unterstützung des gesamten Handwerkerstandes

eine «« fassende Echan ihrer Lehrtätigkeit
ans theoretischem «nd praktischem Gebiet ,

sowohl au » der jetzigen Zeit , wie in der Ver -
gangenheit zur Ausstellung gebracht. Ein gu-
teS Stück handwerkerlichen Schaffens und Kön-
nens in diesen 100 Jahren , die dem Handwerk
so grundlegende Umwälzungen seines Betä -
tigungsgebieteS gebracht haben , werden dem
Beschauer vorgeführt und darf des besonderen
Interesses sowohl des Kenners wie des Laien
gewiß sein. Wer es noch nicht wüßte , kann es
aus dieser Schau ersehen , daß auch heute iu
««serer industriell so entwickelte« Zeit dem
Handwerk »och ei« reichliches Betätigungsfeld
verbleibt u»d daß auch der industrielle Arbei -
ter einer gnten handwerksmäßigen Schulung
nicht entbehren kann.

Eingebaut in die Schau der Gewerbeschule
ist eine

Conder-Ausstellung des Licht -
technischen Znstiiuts

bei der Technischen Hochschule i« Karlsruhe ,
welche das erste Mal in einer kleineren Stadt
gezeigt wird und die bei der großen Bedeutung
welche die Beleuchtungstechnik für die Wer -
buug heute einnimmt , bei Fachleuten wie In -
tereffenten lebhaftes Interesse finden wird .

Erfreulicherweise haben auch unsere eiuhei «
mischen Künstler wieder beträchtlich znm Gelin -
gen der Ausstellung beigetragen .

In Malerei , Plastik und graphischem Kunst»
gewerbe , zeigen sie , was sie in diesem Jahr
an künstlerischen Arbeiten geschaffen haben.
Ihre reichhaltige Schau wird sicher , wie im
vorigen Jahr , dieselbe Beachtung bei allen
Freunden einer bodenständigen Kunst finden .

Karl -Blos-Ausstellung im Bürger-
saal.

Eine ganz besondere Freude für die AuS«
stellungsleitnng war es , dieses Jahr einen
einheimischen Künstler , auf den das ganze ba¬
dische Land stolz sein darf , für unsere Ausstel -
lung zu gewinnen . Prosesior Karl Bios , der
bekannte Münchner Künstler , der in Offenburg
feine Jugendjahre verlebt und hier die ersten
Anregungen für das künstlerische Schauen und
Schaffen gewonnen hat , hat sich in liebens -
würdiger Weise bereit erklärt , uns eine statt -
liche Anzahl feiner Werke zur Ausstellung zu
überlassen und das Aufhängen der Bilder im
Bürgersaal selbst zu leiten . Wie so viele große
Künstler der Vergangenheit ist es dem Meister
wahrlich nicht leicht geworden , unter dem Druck
der kleinbürgerlichen Verhältnisse sich zur
Kunst durchzuringen . Aber der Genius brach
sich allen Hindernissen zum Trotz Bahn und
heute ist Karl B l o s als einer der besten
Meister der Kunstmetropole an der Isar von
jedem Kunstfreund geschätzt .

Vielseitig ist das SchassenSgebiet des Künst¬
lers : es umfaßt neben prächtigen lebenswarm
gemalten Bildnissen besonders jene malerischen
Jnnenräume , von denen ein Bild schon vor
Jahren bei der Grimmelshausen - Aus -
stelluug hier ausgestellt und das Entzücken
der Kunstfreunde erweckt hat , und was unseren
Landsmann besonders fympatifch macht, vor
allem den Schwarzwald mit seinen ernsten
Landschaften und kernigen Volkstypen .

Es ist für nns eine besondere Freude , ge ,
rade in der heutige « Zeit , die sich anschickt ,
mit einer übermodernen anf grobe Esfektha -
scheret «nd den Kultus des Häßliche« eiuge -
stellte Kunst aufzuräumen , einen Künstler in
seiner Heimat wieder zur Geltung zu bringen ,
der unberührt vom Zeitgeist , seinen Weg ge -
gangen und großes zeichnerisches und maleri -
sches Können mit deutscher Gemütstiefe ver -
bindet .

Reubau der Firma KimmrWch
Der Neubau der Firma Kimmerle -Heß, der

nun auf die Herbstmesse fertig geworden ist,
hat das Straßenbild Offenburgs auf das Bor -
teilhafteste verändert . Der helle, mit Platten
belegte Bau ist schon von weitem sichtbar und
erweckt bei jedem Fremden einen großstädti -
schen Eindruck .

Die Firma Kimmerle - Heß wurde im Jahre
1889 als Kürschnerei und Mützengeschäst ge -
gründet . 1910 fand der erste Umbau , 1994 die
Uebersiedlung des Herrn Heß nach Offenburg
und im Jahre 1919 dessen Eintritt in das Ge-
schüft Kimmerle statt . Mit der Vermählung
des Herrn Heß mit der Tochter des Herrn

Kimmerle (1911) war die Erweiterung des Ge-
fchäfteS zu einem Hanfe für moderne Pelz -
waren und Herrenartikel gewährleistet .

Seither ist jedem Osfenburger bekannt , daß
es Herrn Heß ' größtes Bestreben war , das
Geschäft auf die Hauptstraße zu bringen . Die
Schwierigkeiten wurden beseitigt durch die
Erwerbung des Stern 'schen Hauses , ganz in
der Nähe seiner ehemaligen Geschäftsräume .
Es wurde Vertauschung der Bauplätze durch
Herrn Heß und Adler , welch letzterer das
Glatt ' sche Haus erworben hatte , vorgenommen ,
1919 wurde das Gebäude der Firma Kimmerle
großzügig umgebaut , nachdem 1918 Bomben -
abwürfe den Laden schwer beschädigt hatten .

1933, also vor wenigen Wochen , wurde das
Stern ' sche Haus abgebrochen und der gemein -
same Neubau durch die Herren Heß und Adler
hochgeführt . Entwurf und Bauführung stammt
von den Architekten Dipl . Jng . Wacker «nd
Müller .

Das Haus Heß war stets ein ganz bedeute «-
des Spezialgeschäft innerhalb Offenbnrgs und
darüber hinaus .

Herr Heß war immer tätig gewesen im
Osfenburger Einzelhandel . Wir hoffen , daß ihm
sein Kundenkreis auch in den neuen Räumen
treu bleiben möge,' unsere besten Wünsche be -
gleiten ihn in den herrlichen , unser Stadtbild
nur verschönernden Bau auf der Hauptstraße .
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Heute steht an dieser Stelle der prachtvolle Neubau der Firmen
Kimmerle - Heß und Adler

Reise und Verkehr
BerwaltungssonderMe zur Nienover

Herbstmesse und Erntedankfest
in Mnbum

Während der Jubiläumsherbstmesse in Of »
fenburg werden von allen Seiten im Umkreis
von 199 Kilometer Sonntagsrückfahrkarten
ausgegeben von Samstag 12 .99 Uhr . bis
Dienstag 24.99 Uhr . Die gleiche Vergünstigung
gewährt die Mittelbadische Eisenbahn A . - G.
von sämtlichen Nebenbahnhöfen .

Für das Erntedankfest am Sonntag werden
außerdem Verwaltungsfonderzüge mit 59 Pro¬
zent Fahrpreisermäßigung eingestellt mit fol-
gendem Fahrplan :

Biberach ab 12 .45 Uhr
Schönberg ab 12.39 Uhr
Gengeubach ab 12 .38
Ohlsbach 13 .0» Uhr
Ortenberg 18 .08 Uhr
Offenburg an 13.13 Uhr .

Rückfahrt 18.43 Uhr mit Halt auf sämtlichen
Zwischenstationen , Biberach an 19.14 Uhr .

Lahr -Dinglinge « ab 12 .30 Uhr
Friese «heim 12.37 Uhr
Niederschopfheim 13 .94 Uhr
Schutterwald 13 .19 Uhr
Offenburg an 13 .1S Uhr

Rückfahrt 19.99 Uhr mit Halt auf sämtlichen
Zwischenstationen , Dinglingen an 19.27 Uhr .

Nebenbahn Altenheim ab 12.88, Schutterwald
12 .38, Offenburg Miede ) an 12.92, außerdem
Kurszug Altenheim ab 13 .27, Schutterwald 13.4k
Offenburg an 13.49 Uhr .

Rückfahrt mit Kurszügen freigestellt .
Die Nebenbahn gewährt am Sonntag von

sämtlichen Bahnhöfen nach Offenburg Fahr -
Preisermäßigung von 59 Prozent . Die einfache
Fahrkarte gilt also gleichfalls für die Rück-
fahrt am selben Tag .



SWeHn - StW d«
In der landwirtschaftlichen balle

Es beteiligen sich diese hier inserierenden Sirmen:

Friedrich Lauth
0 f I e n b u r g
Hauptftraße 35
Telefon 1823

Stoffe aller Art
Ausfteuerartlkel

amtlich zugelassene BertriebSstelle
der S A . - und S . S. -Varteiartikel

Gold Pfeil

Lederwaren
das deutsche Spitjenfabrikaf !

REISE - KOFFER
'

finden ® te im y « nst « r S » nd 18

KOFFER WpV,ir .
-hTun; KIRN

| Offenburg , Hauptstraße 01 und Metzgerstraße S

Sur Serbstmesse bieten wie in «roßer
Auswahl zu billigsten Kreisen an:
Alumiuinmkochgeschirre »nd Alnminmbesteck«
Emaillewaren n . silberhell verzinkt « Geschirre
Kaffee» und Teeservic «, dekoriert oder Goldrand
Tafelservice für S « . 12 Pers ., feston mit Goldr .

Waschgarnitnren und Kiichengefchirre
Wewservice , Kristall

Bierservice — Likörservic «
Gelegenheitsgeschenke und Spielware «

KaufhausWoihGr
Sssenburg - Sauptstraße

Spezialgeschäft für HanS » and Kücheng«Kücheng« « »

Die aparte Damentasdie
Die schöne Reißversdilußfasdie
Den praktischen Koffer
zeißt in Kol » 28 und 65 (7*17)

LINK
Lederwaren u. Reisekoffer
Offenburg , Langestraße 10

Karl Hagen
Steinstraße 80 — Stand Nr . M (7807 )

zeigt :
Marmor -Sdireibgarnituren

Damentaschen - und
Schreibmappen -Neuhelten

Sport - und Spielwarenhaus
Spezialgeschäft 1

KARL WE ISSER
Offenburg (Baden )

gegenüber der ttmnacL fttrch«

Lertriebstelle für Ausrüstungen
der N . E. S . A. V.

Wir zeigen die letzten Neuheiten in
Schwarzwald -

WOLLE
All einverkaus Erzeugnisse der einzige »

für Offenburg bei : badifchcn Wollspinnerei .

ALEX PLANK
Offenburg i . B .
Hauptstraße 81

Für den Herbst
M e r c e d e s - S di u h e
vom

Kaust am Platze !
Ts kann nicht oft genug gesagt werden:

Kauft am platz« !
Kauft in einheimischen SeschSftenl

Glücklicherweise wird diesem Ruf heut« etwa« mehr Beachtung geschenkt
wie einstens . Vor einigen Iahren noch hielt man es in Kreisen de« „besseren
Bürgertums" für besonder « vorteilhaft !und geistreich, am Wochenend« nach
auswärt « zu fahren, um bei „Tietz" oder „Knopf" für billige« Geld irgend «ine

Ramschware «inzukaufen . Fahrkarten und Zehrgeld wurden natürlich bei dem

„vorteilhaften" Geschäft nicht mitberechnet. E« muß offen gesagt werden, gerade
die Frauen gewisser höherer Beamten der Stadt waren e«, die die Parole „Kauft
in einheimischen Geschäften " als rückständig ablehnten und mit überheblichen Lächeln
darüber hinweggingen. Die Neigung, in auswärtigen Warenhäusern einzukaufen
wurde allerdings gestärkt durch die Kiesenreklame einheimischer Zeltungen, die es
nicht verabscheuten , gegen klingende Münze «ine aufdringliche Reklam« für auswärtige
jüdisch« Geschäft « zu betreiben. CS war tatsächlich so, wenn man heut« vielleicht
auch nicht gern« daran «rinn«rt sein mScht«.

Endlich sind jen« Zeiten vorüb«rl Da« Publikum «rkennt mehr und mehr, daß
auswärt « getätigt« Käufe fast in allen Fällen unrentabler sind, wi « solch« in
«inhtimischen Geschäften . Aber noch viel mehr muß berücksichtigt werden. Steigert
sich der Umsatz des einheimischen Handel«, so kommt das der gesamten Bevölkerung
zugute. Es werden mehr Steuern bezahlt, und neue Arbeitskräfte können eingestellt
werden. Gerade der kaufenden Frauenwelt kann da« nicht genug eingehämmert
werden. Jed« Ankurbelung der einheimischen Wirtschaft führt zur Senkung der

öffentlichen Lasten für alle ! Der klug« und verantwortungsbewußt denkende Käufer
weiß das . Nur unberechtigte Eitelkeit und Kurzsichtigkeit können zu anderer Meinug

führen.
Ein Gang durch die Ausstellung des Offenburger Einzelhandels sowie durch

di« g«samt«n Ausstellungsräume der Ortenauer Herbstmesse wird aber alle Zweifler

zur U«b«rztugung bring«», daß die Offenburger Geschäftswelt alles in bester Auswahl
und zu günstig«« Pr«ism bietet wa« man zum täglichen Leben benötigt.

Auch Ahr SchubhauS
dürfte das

Schuhhaus Bross
sein.

Sssenburg - Steinstraße ll
(7S18)

OTTO KNAPP
Ottenburg, Langestraße 10

Eisenwaren
Werkzeuge

Haus - und Küchengeräte
Oefen - Herde

(720#)

DAMEN - HÜTE
Zur Saison -Eröffnung zeigt Ihnen
die neuesten Modelle in gr . Auswahl .

Umarbeitungen
werden prompt und billig ausgeführt

Frieda W ö h r I e
Offenburg - Pfarrstraße 2

Zur Herbstmesse Koje «7
(7216)

iiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiifliiniiiniiiiiiiiiiiiii
Heinrich LITTERST
Sauptstraße 92 beim Rathaus

Beleuchtungskörper
Elektrische Apparate
Rundfunkapparate :
Siemen» , AEG , Saba, Mende,
Telefunkeu «. a.

Zur Herbstmesse Soj « IS
(7140)

iiiiiiiMinninfliinfflHiffM

Martha GchneysWtv.
Sssenburg - Fischmarkt 2

Empfehle großes Lager in sämtlichen

Babyartikeln
Wäsche - Strumpfe
Spezialabteilung :

Handarbeiten und Wolle
Ausstellung Fenster 49

(7151)

Das gute Fachgeschäft für

Öamenhule
größte Answahl — elegant «nd billig

Umarbeitungen
werden besten SauSgesiihrt

Slly Kraus - Sssenburg
(7148)

Sitter und Srahtzüunv
Srahtgeslechte u . Srahtgewebe

Patentröste und
eiserne Sinderbettstellen

Gebrüder Schmid , Sssenburg
Inhaber : Jakob Schmiö
Draht » «nd Eisenwaren »
Fabrik nnd Handlung

Schlosserei
Galvanisleranstalt für
Kadmium

Offenbar « , Ritterstr . 14 , Telefon 1845

Bollschweil er - Kleff
ist daS führend « Fachgeschäft für
gediegene Qnalitäts -, Gebrauchs »,
und Geschenk » Artikel in :

Glas
Porzellan

Kristall
und Keramik

bei billigster Preisstellung !

Offen bürg - Steinstraße 9
(7204)

Schuhhaus ERNST
Offenburg I . B . - Lindenplatj 4
(7222) Telefon 1867

Sie beiden Spezialgeschäfte
Modesalon

Z . Schäfer
Hauptstraße 80

Sch i r m f a b r I k

P. Staib
Kirchstr . 2 — Hauptstr . 70

zeigen im Stand 45 die letzten Neuheiten der Saison

Herbst - und Winter -Neuheiten
in allergrößter Auswahl I

Herren », Damen » nnd Kinder -Wäsche
Damen » u . Kinder -S t r i ck k l e i d e r

Pullover — Westen
Trikotagen — Strickwaren
Handschuhe — Striimpse
Handarbeiten . Modewaren

Garne

KarlZheodorMeyer
Moden - und Mjchehaus
Sssenburg - Sauptstr . 60

Neue S
00 . 1.20, —.95 JIM

fftt
He rbsfkleId und
m Streife « ttni
H Meter 1 .
W Wolltwee » ,
= bat» solide « lltaaSNet »
H Meter 8.—, 2 .50 , t .80 JUt

Ü Einfarbige Wollstoffe .
=3 weich« Crevegeweb «,
gj Meter 2 .—, 1.65, i .zlJtJt
Ü Dnoeutine .
= 140 breit , Meter i .— MM

Jacob Sdiley Nachf .,
O > fenbu

da »
de « Wintermantel

Sivortmantelftoff , W
moderne Muster ,
Meter 7.20 . 6.—, S.SO :J! . H W

vkarengo » und Cbevron . W
Mantelstoffe ,
Meter 8 .50, 8 .—, 5.50 rtM W

Boucle -Mantelstoffe ,
schwarz u . dunkle Narbe » , s
Meter 0 .80 , 8 .—, 7.— . 6 .— s

Manufakturwaren
rg (Baden )

Steppdecken - Daunendecken
Kamelhaar - und Wolldecken
fint ix großer AuSwahl eingegangen !

B « stchttsenSt « meineSchaufenster
in der Ausstellungshalle !

KARL SCHERWITZ , Offenburg i . B . ,
W Hauptstraße öS (am Marktplatz ) (7221)

^ luinniniiniiuiiiimüimiiiiinnnnfiniüininniiiniiiiiiiiüiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiniiiiiin

Sonder » Li » gebot !
Nnr gültig vom 1 . Oktober bis 8. Oktober 1V »Z

Schnellvervielfältiger FRAMO -Rotary
vollautomatisch , einschl. kompl . Zubehör ,
dazu gratis ein paffender Tisch

Zusammen nur 73 .- Mark .
Verlangen Sie fof . Prosp . oder unverb . Vorführung
Frank Müller , OHenburg , Hauptstr . 56
Büromaschine » — Büromöbel — Bürobedars
Hauptstraße öS (7149) Telefon 1116

Wir wollen zufriedene Käufer!
Deshalb empfehlen wir die

Marke Vlexte
mit besonderer Borliebe . Wer einmal Nleyl «
ausprobiert hat , der kauft diese gute und preis »
würdige Kleidung immer wieder . ES ist wahr :

Wer Viehle kennt kaust Bleyle !
Beachte» Sie in der Halle Schaufenster 14,
sowie meine Schaufenster , Gerber st raße lg

Soses Süßler , Sssenburg
Weiß », Wollware » , Herrenwäsche

Große Sonder -Möbelschau
während der H « rbstmess e

im großen Saal der Midielhalle
Eintritt frei

Prachtvolle Formen
tn erklassigti deutscher WerkstSttenarbeit

» n Sonderpreisen ! (7215)

OFFENBURGER MÜBELHALLE
M . SCHAFHEITLE , Kesselstraße 6

CARL KÄCHELEN - Offenburg
Geschenkartikel wie :

Briefpapiere , Füllhalter ,
Schreibmappen und

Sdireibgarnituren ,
Schreibzeuge , Brieftaschen

in großer Auswahl !

Bürobedarf und Schreibmaschinen



mm

Der treue
Kamerad

VIVIL
das Pfefferminz

Friedrich Streb , Offenburg i . B .
Gaswerkstr . 19 -21
Telefon Nr . 1227

Maschinenbau

SWmm Zxdiftrie
Ale Sfsenburger Industrie.

Im Laufe der Jahrzehnte hat sich Offenburg , durch seine zentral« Lage
bevorzugt, zu einer lebhaften Verkehrs - und Industriestadt entwickelt . Als
Knotenpunkt der .vichtigen Bahnlinie Holland » Rheinland - Schweiz, Hamburg
und Berlin - Mitteldeutschland - Schweiz - Italien war es selbstverständlich
daß sich hier eine blühende Industrie entfalten konnte . Neben diesen Vorteilen

muß auch die Lage In der Nähe >deS Rheines mit dem leicht erreichbaren
Umschlagplatz Kehl, erwähnt werden.

Nächst diesen natürlichen Voraussetzungen >für das Gedeihen einer jeden
Industrie war e« in erster Linie di« Gtadt Offenburg selbst, die durch den Bau
cineS großzügig angelegten Jndustriegelände « neuen Unternehmen in jeder Weise
entgegenkam. So wuchs die Offenburger Industrie im Laufe der Jahre zu teil-
weis bedeutenden Unternehmen heran , die nicht nur führend waren innerhalb
unserer LandeSgrenzen , sondern die auch dc.mßen in der weiten Welt einen un-

erschütterlichen Ruhm genossen .

Hier sei an erster Stelle der Reklameindustrie gedacht . Offenburg besitzt
eine Glasplakatefabrik , zwei Weltfirmen für Cmailplakate und geäzte Metallschilder
und ferner eine bedeutende Glasbuchstabenschleiferei. Dazu kommen Glasschleife-
reien , dann die erst kürzlich welter ausgebaute Spinn - und Weberei, ferner Seiden -
färberei, Leinenweberei und Bleicherei. Vergessen dürfen aber nicht werden die beiden
Bierbrauereien , Kronen« und Wagnerbräu , die Zigarrenfabriken und nicht als

letzte die bekannte „ Vivil " »Pfefferminzfabrik.

Diese groß angelegt« Industrie bedingt .selbstverständlich gewaltige Geld-

Umsätze , wodurch sich alle bedeutende Banken veranlaßt sahen, hier Zweigstellen zu
errichten. Vertreten sind : Reichsbank, Dresdener Bank, Deutsche Diskonto-Gesellschast
A .G . , Vereins G .m .b .H ., städtische Sparkasse und dic Landwirtschaftsbank.

Wir dürfen heut« die berechtigte Hoffnung hegen, daß in Bälde die teilweise
noch stillstehende» Betriebe ihr« voll« Arbeit wieder aufnehmen können, damit
dem werktätige » Volksg: " ' 'en wieder da « gegeben werden kann, was unser national-
sozialistisches Programm gebieterisch fordert :

Arbeit und Brot !

Verkauf und
Reparatur
aller elektrisch . BetrlebS-
und Rrbeitömafchiuen
Neu - und
Umwicklung
« lieft . » « eich »« der
Vrantve am Plabe

Verchromen
von Tischbestecken u. geeigneten Haushalt -
gegenstinden , von Autoteilen u. Metallwaren,
wie auch Vernicklungen jeder Art,
Auffrischen von Lampen und Be¬
schlägen prompt und billig . Telefon 1110.
M . Eft wein , Offenburg

Galv . Anstalt .

OFFENBURG
• GIGRONOIT 4SOS -

FABRIKATIONS - PROGRAMM
KÜCHEN - SPCLTISCHE

f . Haushaltungen und Großküchen -
Branntwein-Brennereien - Arbeiten
in Kopier , Aluminium , V2A-Nirosta

usur. » Verzinnungen

WIRTSCHAFTSBÜKETTS
EisschrSnke für Haushaltungen nnd
Gewerbe - MilchkQhltheken - Schau¬
schränke für Eiskflhlung - Kflhl-

raumtCren und KOhlanlagen

Raucht den

Qualitäts -

Schweizerstumpen

EFJrasLÖ

Schweizerstumpen - und
Cigarrenfabriken

Franz Kratzer , Offenburg i . B.
- Gegründet 1867 -

Franz Fischer fr ., Ottenburgt . V.
Nachf . AudreaS Henberser

GrandiinaSjabr I7SS ( 70B7 ) « adftrabe »

Fabrikation von Hoizschuhen u . -sohlen
Handarbeit / Schuhe , Motorrad -
und Marschstiefel / Schäfte nach Maß
Lederhandlnng — Schnhmacher-BebarfSartikel

Becht & Gehringer
Offenburg

Vahnamtl. Ronfuhrunternehmer- Spedition -
Echwerfuhrwerk- Sroße Lagerhalle -

Auskunft durch

für die gesamte Wärmeerzeugung in
Haushalt , Gewerbe und Industrie.

Stete Betriebsbereitschaft , schnellste

Heilwirkung , höchste Wirtschaftlichkeit ,
absolute Betriebssicherheit , vielseitige

VerwendungsmSglichkeit .

Städt . QaswecU
Tel . 1719.

FERRO - EMAILPLAKATE

DOLD
SIND WELTBERÜHMT

AETZ - u . EMAILLIERWERKE
C . ROBERT DOLD
OFF EM BURG IN BADEN

DIE ÄLTESTE UND GRÖSSTE EMAILPLAKATFABRIK EUROPAS

J . Grosselfinger & Cie . / Offenburg
Tiefbau - Unternehmung und tech nisches Büro

(Gegründet 1888 )

Projektierung und Bau von Wasser - und Gasvcrsorgungs - Anlagen jeder Größe —

Reinigung alter Rohrnetze — Kanalisationen — Kläranlagen — Beton - und Eisenbeton¬
bauten — Straßenbauten bewährten Systems — Technische Beratung

Metallgießerei WindschlägiV.
Jnh . : Karcher & Kiefer

Legierungen für alle Zwecke
PhoSphorbronce , Rotguß , Messing,

Aluminiumguß , Lagermetall , Lötzinn.
Modell » und Kokillenguß

Rotgnßstangen und Büchse«
stets vorrätig

Sonderheit :
Alnminmtöpfe mit verstärktem Boden

Spiihl - nnd Schiittsteinbecken
Denkmal - und Grabfriedigungen

lBronce , Ketten und Gitter )
(7167 )

Badisdie Marken - Butter
Münsterkäse

40 und 50F . I d . Tr .

Speise - und Rahmquark
liefert in
hervorragender Güte

ORTENAUER MILCHZENTRALE
G . m . b . H .

Ottenburg (Baden )

BOOS & HAHN G .M .
B. H.

ORTENBERG baden
das führende Werk für

EMAIL- PLAKATE

©
Generalvertretung :

Mercedes -Benz, B.M .W.
Verkauf - Revartnrwerl

Aufomobilgesellfchaft SCHOEM PERLEN & GAST

Offenburg , Ortenbergerftraße 26 Stammhaus Karlsruhe
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IDEAL -
Geschirr - Aufwaschapparat
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praktisch

y u . bewährt

MEIKO "
Spezialfabrikfüi Geschirrspülmaschinen

OFFENBURG/BADEN

Uaiishßik-
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ttkkvärtsstkh

m ŝ t/KKki'
<Hjng$eMtöenmgen

Sssenburi - Sauvtftraße54
Telefon 15SS

« esuchen Sie unfern Stand im «uSstelluugSzelt

Peter Valentin
Sssenburg i. V., Schwarzwaldstraße2K

Telefon 170 6

Anfertigung von vrabdenkmülern
aller Art .
in Holz und Gtetn .

Bildhauerei
Attarbaueret

4h Die erstklafsige, elastische nnd gerSnfchlose | j

M M
= =
Ii
= H
H H

iifttif «

I Matmtzen
I kauft man nur bei § §

| Seorg öchmid
1 Ottenburg i. V. ZI
g Gaswerk stratze 2#

1 Speztalgeschöst für II
Vatentmatratzen O

Landwirtschaft! . Zentralgenossenschast
Ossenbnrg

Bei der Landwirtschaftliche« Halle (7162)

Futtermittel
Kunstdünger

Saatgut
Kartoffeln usw.

BlummhausStatt »
Inhaber : Fritz Schweiger
2 « Iefo «
Nr . 1168

Bindereien und Schnittblumen
Topfpflanzen , eigeneHürtnerei

>mso Einstein
Gartenbaubetrieb

Ottenburg i . B .
Telefon 1251 beim Friedhof

Anlage und Unterhaltung von Gräbern
Binderei und Sekoration

1«« Fahre Sssenburger Gewerbeschule
Cs sind 100 Jahre verflossen, seit die Offenburger Gewerbeschule errichtet

worden ist. Au« bescheidenen Anfängen herau«, al« eine Art Sonntagsschule, wurde

sie gegründet. Und sie hat sich heraufentwickelt »u ihrer heutigen Bedeutung für den

gewerblichen Nachwuchs in Stadt und Land . Es ist begreiflich , ja sehr begrüßenswert,
daß die Gewerbeschule dieses Jahr au« Anlaß ihre« Jubiläum « zusammen mit
der Ortenauer Herbstmesse eine großaufgezogene Au«stellung veranstaltet.

Wir sehen in dieser Ausstellung ein große« Stück handwerklichen Schaffens
und Können«, da« sich innerhalb dieser loa Jahre zu dieser «Vollendung , in die
wir e« heute bestaunen, entwickelt hat . Wer noch nicht weiß , wa« unser» Gewerbe»

schul« leistet , der muß unbedingt diese hochinteressante Schau sich ansehen, «damit
er begreifen lemt , welchen wichtigen Faktor die Schule heut« in unserer industriellen
hochentwickelten Zeit für da« Handwerk darstellt.

Und wenn nach Beendigung der Abstellung die Schüler , vor allem die Leitung
der Gewerbeschule , die ausgestellten Arbeiten in die Arbeltträume zurücknehmen ,
dann werden sie bestärkt sein durch Lob und Anerkennung der Besucherl zu
weiterem fruchtbringendem Schaffen. Sie dürfen auch jeglicher Unterstützung und

Wertschätzung de« Offenburger Publikum« gewiß sein ; denn bei dieser Schau wird

jeder verstanden haben, welche Borschulung der Gewerbeschüler erhält , und wie

sich diese in seinem späteren Beruf auswirken muß.

Ser Gartenbau auf der Herbstmesse .
Von Jahr zu Jahr hat sich die Beteiligung de« Gartenbaues auf der jeweiligen

Herbstmesse gesteigert . Der Grund hierfür war in der Tatsache zu suchen, daß Vlu -

men, Obst und Gemüse zu .einem ganz gewaltigen Prozentsatz aus dem Auslände

eingeführt wurden. Der deutsche (Zärtner und Bauer war daher genötigt, zu zeigen ,
wa« er leisten kann, daß de « Deutschen erste Pflicht e« s«tn mußt« : Erst deutsche

Erzeugnisse zu verbrauchen und dann erst . w«nn «« sein muß, vom Au«land beziehen .

Die diesjährige Messe ist die erste im neuen (Reiche , die erste, bei der schon

zuvor festgestellt wurde, daß der einheimischen Landwirtschaft und dem Gartenbau
der erste Platz Innerhalb unserer Grenzen gebührt.

Aber dafür hat heute jeder «ine Probe seiner ZeistungSfäihIgkeit abzulegen. Das

Blumenmeer in der vorderen landwirtschaftlichenHalle wird nicht nur das Auge des

Beschauers erfreuen, es wird uns alle mit Stolz und Selbstbewußtsein erfüllen ; denn

alles, soweit das Auge reicht, alles ist in deutscher Erde hochgezogen, von einhei -

mischen Gärtnern und Landwirten gepflegt worden.

Obst und Gemüse lassen in ihrer satten Reife jeden erkennen , stzaß unsere

Regierung unbedingt Recht hat, wenn si« von jedem verlangt :

Eßt d«utsches Ost und deutsch «« S «m<ls« l

Helft dem deutschen Bauern ! Hilst allen denen , die wieder mit viel Sorgfalt

und Liebe bemüht waren allen zu beweisen , daß unser«« <krz«ugnissm all«« andern

voran d«r erste Platz gebührt.

WIILIY SCHNEIDER
Offenburg

Kittelgasse 2 — Telefon Nr . 1815 .
Postscheck : Karlsruhe 37198
MiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiinintHiiiiiiiiitttiiiiiiiihiiiiiiiiiiiiiiiiitiiDiiiii

Rep «ratur -WcrkslSt (e k die elektrische

Ausrüstung in - und ausländischer Kraft¬

fahrzeuge - Batterie - Instandsetzung ,

-Ladestation , -Lieferung und -Ucbcr -

wachung

ALFRED LINK
0 f f e n b u r g

Hauptstraße 17 Telefon 1118

Generalvertretung der

ADLERWERKE
Frankfurt am Main

Reparaturwerkstätfe -

Auto - Zentrale RothmunH
Reparaiur -Werksta *

"

- Garagen -

Groß -Tankstelic

Sfsenburg . SrtenbergerMtze i ;>
Telefon 1547

FranzWroblewski,Offen bürg
direkt am Bahnhof

Automobile
VERTRETUNGEN

Auto Union A . - G . BÜSSING NAG

Wanderer D . K. W . Vereinigte Nutzkraftwagen A . - G .
Verkauf , Reparatur , Tag und Nachtdienet , Garagen

Auto « und Karosserie-
Revaraturwerkstütte
Elsäßer & Kimm ig
Ossendarg (Baden )

Friedrtchstratze VI

gmil Furtwüngler
Blechu - reinnd Installation
« nSfiihrung sämtl. sanitäre» Anlage «

Sfsenburg - Serberstraßei «
Telefon 1488

Mf Kaufmann
Baustoffe

Kanal -Artikel - Platten - Beläge

5olz. und Kohlenbandlung
Futterartikel

Sfsenburg Waden)
Orte «bergerstratze 12 — Tefefon 1045

Karl Kammerer
Ecke Gerber - und Spitalstrabe . — Telefon 1195

Sffenburg Waden)

Das Spezialgeschäft für

Seifen - Parfümerie - Wachswaren

Autovertretung
Reparafurwerkstätte

Großgarage , Tankstelle - Telefon 1323

Fr ih Hamir . ; r

Offenburg i . B . ,
Telefon N .r 182 «)

Personen - und Lieferwagen
Drei - und Vierrad -

Franz Speck , Offenburg (Baden )
Hauptstraße 89 (7150) Telefon 2004

Christoph Schmitt,Lackiermeister

Offenburg i . B . - Moltkestraße 53
Auto - Gpritz » und Handlackterung
Karosserie — Reparaturen aller Art

Reparaturwerkstatt
August Wagner, Ottenburg i . V.

Langestrabe S — Telefon 1844

Subert Slbuppler, Nienburg t. V.
Gymnasium st ratze 8

Alle Arten
Bau - , Möbel- und
Sekorationsmalerei

liefert in guter Ausführung .

Reformbaus Leih .
Ottenburg . Hauptstraße
ist jedem bekannt a l s

Fachgeschastfür neuzeitliche
Ernährung und Kosmetik
Ausstellung im Zelt

Franz Wiedemer

Offenburg (Baden )
Zeller st ratze 19

Selcfo « 164 3

Möbel
kaufen Sie preiswert nnd sormschön

gegen Bedarsdccknngsscheine bei

Max Ketzvld. Sfsenburg
Werder st ratze 2 — Telefon 1985

Sahrrüder
„Mifa " „Göricke "

Fahrradersatzteile

Reparaturwerkstatt
sür Sabr« und Motorrüder

Kalter « res , Sfsenburg
gegenüber Wwterlchnle, Am Kliizlgdorf tv

k^ sue Kolben ,
Zylinder ausschleifen

Mrkstütte für Automobil - mf
MotorradRevarature»

Neifeulager — Aral -Ta »kstellc

Wilbelm Naschke , Sssenburg
Bühlerstratze 38 — Telefon 1351
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zum Tag , des

» arme Bettücher
mit farbigem Rand , vollweih 4 rtC
gebleicht 140/220 ar . 8 .90,1 .75 l .WtJ

Fast ioo Fahre tätigt unsere treue Kundschaft die notwendigen
Einküuse für den Herbst und Winter bei uns. Eine schöne Tradition .
Ebenso alt sind slir unser Sauö die bewahrten Sruudsütze:

111 f.

Aus der SerbstauSwahl und KrelSwürdigkeit nur einige »etspiele:

Trikotagen
Samenschlüpfer
innen febr warm gefüttert ober Plüsch

1.10 , —.98 - .80
Serremmterhos »

1 .45t* «»« fetr « arm gefüttert , Gr . 45 1 .90

Serrenunterhose
1 .10regulär gestrickt innen geraubt , » r . 45

Samenweste
mit Kragen , yao

Strickwaren
1 .95

t .n 1 . 90

Zrikotvesten
Boleroform ,melierte Sarve » , bunter vesa »

acouardmult ».mit Sraaen . Sc
gebeckte Farven

Serrenvullover
regulär gestrickt , mit Kraae «,
Arm , Reißverschluß

lm,m 4 M

Konfektion

Samenmöntel
gan , gefüttert , mit echten 47 Kft
Pelzkragen , wob . Stoffe 25.50 I • «3U

Frauenmantel
all rrachtenmantil geeignet , 99 CA
vollweit , aus gutem lniv»

Serrenmöntel
moberne Ulster und no aa
schwarie valetott 48.— , 86.— SS . UU

Lodenjoppen
Ä ««fütt „ t , 7 . 99

Strtitwoll!
und modefarota ♦«leF

ramm — .7», —.81, —M

Ü &2sm

at9ma «ihr MM« OOMe M OMtoMMt
Gjßes . Viele ßmbai tSoatea © fr aufitäkm « st

mmm
CrüiMiosttt

' einfarbiger Wollstoff» benon -
<der « für Schul - u. Kin- 1 aa'derkletder geeignet . . . » • W

jSfhoflen-Kffir«
reine Wolle, In den schönsten

fFarbenstelhmgen 1 qc
^, . « • • ■» • • . • • • . » . 1 .93 1

fresKo-Kar#
(reine Wolle; sehr moderne Web-
ort. In feinen Farben 2 25

(und Mustern . . . . 2.75
Bl(k|
jfesche Muster In den neuesten -

agonal 'Karo
che Muster m den

arben , retn » Wolle, O 71
a. 95 em breit A . l J

Nimt« PfagMial
1 [ca . 130 «m breit , einfarbig ,

iweldie , hochwertige A VC
[Qualität .

*» . # J

tffanld HfAiral
i reine Wolle. seTir aparte StMf -
arl fOr SporfmÄntel , ca . J ca' iiO cm breit / . JV

MOMMe
Crepe Mar©«
einfarbig , zirka 99 ca breti . für
Mantelfutter geeignet . . ] QC

f .M ■

Crepe
welchfilefi rebo fto Abend -
h. Qosel lschaftskletiter 9 qa
In allen Abendfarbe » « • ' »*

Crepe B«rai«
weldifallender Modestoff In
dezenten Herbsffarben 4 Oft
ilrka 95 em breit *, » « . * • » "

nameiiDalreferflble
aparte Kreppblndung mit Satin
Abteile f. » adimltwg «- ' « Ort
kletder , ca. 03 «m brt. 0,TV

Cra^aeie
hochwertige Quellt « sfBr du
elegant » Kleid, sirka 4 1A
95 tat breit . : . , . « ' w

Naffkrcpp raye
elnfb . gestreift In zarten Pastell -
färben , für Kleider u . q qa
Blusen , ca . 93 cm brt . " • ' »

MMftR
Bameii - Oiüerleföf &en
aus fein . Trikot , In w»)6 a ca
rosa a . lach « t,n O.ft

" • » "

Samen - IemtflMMea
offen u. Windelform in a oo
vielen Farben 1 .43 1 .23

Innen gerauht , schön« a QC
warne Qual . 1 .90 lÄ v . 7 J

Paaicii-Sdilflpler
mttFrottefutter , besond . 1 4E
dankb » im Tragen 1 .95 '

§anen»(Mcrridie
m .Prott«futt .u,ongeichn .l LC
Adiiel , gut» Qual . 1 .95

'
»03

»««erSMiiMr
mit warmem Futiei* m a ca
vielen Farben O.M tffi

Hindcr - UnferrOAc
Inn . gerauht , mit hObsch. | aa
K' seldeneffekten . . 1 .35 ' • "

Handelshof

Hrlfiflmflflnfriill )

SlkSMlk
Daacitsfrftiiiplcn qokstl . Wselde , platt . 1 .50 v . yo

PamcnsirflniDfc 1 o c <
r .Wolle, Mhr pretsw . l M ■ • ^ *

DamcBUrttinple
kflnstl . Mattsetde , solide 1 ca
Verarbeitung ' - W

DanenstrflBipfe
künstl , Wasdiselde mit O 7P
Wolleplatt , Marke Rogo » • ' »

KlnderffrOimpfe
Mako Imitat ., ein guter a ca
Sdiulsfrumpf W. 3U

Hlndersirflnplen qä
mit Wolle plattiert . . . . *» . 70

HlMSerslrampIe i ca
r . Wolle, sol . Qual . 1 .75 ■ • * "

Sportalrflmpfe
fOr Knaben , sehr stra - a lq
pazlerf «hlg . . 1 .20 0 .95 *» . 00

Sporfstrflmple
fflrHerren , meliert , mit a ca
elast . Rd . 2 .20 1 .93 1 .23 U ' 3U

«lAUPTSTRASSE 72 0FFBNBURG IN bmoen

«IleZrachtenartlleldeS «ench.
tales und der Umgebung
pflegen vir mit ganz
besonderer Sorgsalt. Auch
hierin finden Sie bei uns

immer Neuheiten zu billigsten «reisen!

Kraktische MerttagSlleidung
am Stack und als Fertig-
waren, bekannt durch ihre
ganz besondere Haltbarkeit

nirgends besser ! - nirgends billiger!

NACHF
OppenauOMüirdb



Die Eröffnung meiner bedeutend erweiterten
Geschäftsräume erfolgt am
Sonntag , den 1. Oktober

• Meint bisherigen Spezialabteilungen haben eine wesentliche 'Vergrößerung erfahren und biete ich ühnen in allen Abteilungen eine unübertreffliche Sluswahl »

HQte In bekannt Fabrikaten wla :
MAY8ER , WILKE, BORSALINO .

MQtZefl fOr Straße und Sport .

Uniform - MQtzen

Herren-Hemden Herren-Trikotagen
in allen Ausführungen und Preislagen . Socken / Sportstrümpfe .

Kragen / Alleinverkauf der „Mey-Kragen "

Berufskleidung
fQr alle Berufe ,
In allen Welten ,

vorrätig .

tCnswiitfcii in a ' len p-reisiagen u'
größten Sortimenten

PUllOVer flotte Formen ,
in vielen Sortimenten .

Westen letzte bleukeiton ,
in allen Preislagen .

Sport - Strümpfe

Lederware
Reisekoffer , Aktentaschen , Damentaschen

in vorbildlicher Auswahl .

Handschuhe
für Damen und
Herren , in allen
Ausführungen u.

Preislagen .

Meine &fmialabtulun $ „ % CUnCfl$Uätnfife
"

, wurde ganz bedeutend ausgebaut

Ueberzeugen Sie sich von meiner umfangreichen Auswahl .

Besondere Sorgfalt habe ich der Vergrößerung meiner

Abteilung „3dzUKMl \"

Was die Mode verlangt , finden Sie bei mir.

Karl Kimmerle , Inh . : 1 . HESS Offenburg Haupt - Langes!?:

Sonntag von .1 -5 Uhr geäffnet

Sic nachstehende« Firmen haben den prachtvollen
Renda« Heß-Mmmerle-Ädler erstellt :

Karl Friedman «
Simmermetster

lB . D . 3 )
Zimmergeschäst . / Treppeuba « / Bauschreinerei

Sägewerk / Freitragende Spezialkonstrnktionen
in allen Spannweite »
Gegründet 18SS

Offenburg t . B .
ZLHringerstraße i — 0

Ausführung von
Boden » und WandbelSgen

e. Schwarz
5och- , Tief und Betonbau

Sffenburgi . V ., Turnbatteftraße 5
Spezialgeschäft

für Plattenarbeite « . Telefon 1187

Ausführung der
Eisenkon st r uktion

Susi«« füllet
Eisenkonstruktionen
Bauschlossere i

OFFENBURG - Hildastraße 40
Telefon Nr . 1291

Wilhelm Hofcrer
ZimmergeschSft
Sffenburg , Sitdastraße 4

Baulchreinerel

Ireppenbau
Zimmerarbeiten

Telefo » 1876

Emil Scheurer , Sffenburg
vorm . Jos . Schenrer
(begründet 186t — Telefon 1088

Bauschlosserei und
Eisenkoustruktion

Franz Hosenmüller , Offenburg
Zimmermeister

Schivarzwaldstraße 1 » — Telefon 1508

Zimmerarbeiten
VaMreinerei
Treppenbau

ttemricdpetri
Malermeister

Ottenburg i . S .
Franz Volkstraße 64
Telefon 1639

F . } . Gresbadi
Malermeister

Offenburg i . B .
Friedrichstr . 48
Telefon 1507

Otto Zepp E. F. Link
Oberkirch i . R .Zenfralheizungs - Fabrik

Sffenburg Waben)
Friedrich straße 41

Adolf Burg , Sffenburg t. B.
Rosen st raße S — Telefon 1222

Ausführung von Installa¬
tionen , Sanitäre Anlagen ,
Gesundheitstedinische
Einrichtungen - Junkers
Badeeinridifungen

Kart Sellerich , Sffenburg i. B.
Franz -Bolkstraße 21 — Telefon 1SK »

Einziges Spezialgeschäft
am Platje für Holz- , Well -

blechrollen , Schaufenster -

Patentrollen u. Rollgitter

Krankenhaus -Einrichtungen

Brücken -Eisenbau

A. Eantotin & V. Turri
W. Frank Nachf .

Sffenburg t . B.
T e l e f o n Nr . 1SSS
Angelgasse S

Terrazzo Aspbalt -Aattenbetag
und Zementwarengefchüft

August Ketter, Sffenburg j . B .
Ausführung von
feuerfesten Türen
und Treppengeländern

A . WACKER H
D : . i . . HM

B
Baumeister

Hochbau - Tiefbau - Eisenbefonbau

Sffenburg , Friedrichstraße 5
Telefon 1201

S. Renaud
Sffenburg - Telefon 1341
Industri e getande
Glaserei — Schreinerei
Schaufenffer -Anlagen —
Laden -Einrichtungen

i
Sebrüder Schmid
Inh . Jakob Schmid

Vau- , Gitter - und KonstrultionS«
Schlosserei

Telefon 184v — Offenburg — Ritterstraße 14

Filialen :

Mitfelbadifche Ziegelverkaufsftelle
BaumaterialienSroßbandluug
Offenburg , Poststraße 6

Appenweier , Acher«, Lahr -Dinglinge «
lieferte sämtliche Banmaterialie »

Wand - und Bodenplatten
AassadeN 'Keramik-Klatten
G . m. b. H.

SökarEchmidt , Sffenburg
vormals Franz Schmidt

Bauschlosserei
Hauptstraße — Telefon 1VVS



dcescUtec Bauk;Zweigniederlassung Offenburg UntlAt« Glltriittät«»«»» vi
gege»W ' ö !' . .'.'.'. .»« tt l

Wahrend der Herbstmesse in vssenburg

Große
MSbelslha»

t » » » sere » sämtliche » Räume »

Möbelhaus

V-

Stt » D« t
Diteinstr. I lim Keuerhau» ) und Hauptstr. 7»

lScke Marktplatz)
SThr««» de, MSb « lsch « » Wonbtn
^ teiivetgünfiignttt, a»ch »et Teilzahl»»«
vm Sonntag, den 1 . ottvber geöffnet!

Eim Rolgrislheii
»» habe» hat schon Tausend« vot S » tbehr««ge»
bewahrt und z» nettem Wohlstand »erholst».
Wer nldif spart , hat von der Zukunft

auch nicht viel zu erwartenl

CtSdtislhe Sparkasse
Sberkirch im R««chtal

Führer-Verlag G. m. b . H.
O^ chüststtell« Sff » « b »rg

Äbt. Vttchvertrieb
Teiefo» » 74

t« Hanf « ör» < inhor «- Spoth,k ».

Kaf?ee Strübel
Osse»b»rg, Hauptstraße >1

Da» vornehme Familie» » Safsee
rsgli» mittag » unt «»««»» i
Erftklain», »Snitler . St **mU
DonnerStaa» und Gamltaa» :
famillenlanzabende
N«tchdaltta« « «inkart,
Bitniu , b. ftalw

da»«, • » « italbtei «. — —
Eisen« ltonditorri (7091)

j Uebe» die Herbstta ««
> trinke» Sie «ine«

guten Hafli •
im Pavillo« i» der AnSstellnngShal«

Zum Kleinen Warenhaus
Ep«»ialg«schSst i»,
Sinder», Dame«» »»> Herren-
weste» ««» Pullover , all« Gort«»
Strnmps » und Vportwolle»,
Troß « AnSwahl i» idinder » »nd
Damenstrümpse, Sportstrümps«,
Sporthemd«»

Außergewöhnlich billig , Preises
Oskar Kutter , Langestraße 1a

lbetm Kloster)

immun tmmmm mmnmiummmiiniM.iinn.iim.mm

1 Bringen Sie Ihre Spargelder zu uns
Sie fördern damit die ArbeifsmJgiichkeit
in unserer engeren Heimat I

Stadt . Sparkasse Offenburg
Öffentliche Spar - und Credifansfalt
* « l « f » » Cffe»N «t K*. 1101 »ttl Uli

(tottttei Vr»« QoK.
ReuuMUftr , 8*«X«fo« 14M (7084)

Bruchbinder , Leibbinden ,
0,thop > » ich « Apparat «,
ftaa | « n « » t , »»r bei« Fachman »
FIDCL BELL , Offenburg
• («ertlich «eprüster Orthopädiemeister
telefo» 1174 Steinstraße 1

BOSCHERT SpezialgeschSff für Herren - und Knabenbekleidung
Steinstraße 10 OFFENBURG

rayerei lockerst , Bohlsbach ff. Blere - reine Weine - gute KOdte

Gr . Saal für Ausflöge r « «f»» vfs «»b»rg i»»i

^ osef flUBER Offenburg
Hauptstraße 38 , beim Postamt

SaS billigt Saus für
SualitütSschuhe"

Neu hereingekommen :
Fadelhast « Mod « ll «
i» Damenspang«», P»mpA usw.

Sehr vorteilhafte Angebot, w
Herr«»» «nd Siaderschnhe »

Beste Qualitäten in
Arbeits» »nt Gportstt«s«l»
extra billig .

Die Besichtigung meiner « cha »se»ster
lohnt sich !

Spar »

und

Sporthaus

Philipp WAHL
Lahr (am Schloßplatz)

7064

auch in schwere « Zeiten, wenn auch
t» kleine» Beträgen. Biel« Wenig
geben auch ei« Biels Spareinlagen
vv » 1 Mark a» »immt entgegen die
vabilche LanbwirtichaftSbank

Mehr Licht !

drei Fünftel ßirom»
ulvotniS , Pakt auf
jede GlüHlamve lum
Preise von 0 .7B Mt,,
1,20 und l .BÖ Mark.
Weise «bnltches. seh-

lerhafte » »urück .Gichtvar im Schau-
fenfter «Mv>

n » SB t i 111
«nÄVA

l bellere
na ober

lVauernbankj c . S. m . b . S
Sili « l « Di « gli » g « » »
KarlTSrtnerstrat « 15
Ktlt « l « 0sf « » b » ,g : Ha » ptß,aß,l «
mtt Zahlstellen in S e h l, Blnmenstraße 17 . and
Ob « rkirch beim Lag», d«r Bat. Land» .

Zentralgenossenschast

apl
Hau»

inseriert
im

. Süvree '

Maler Achtung !
Schlemmkreid« ( Champagner tHotettfett«)

per 100 fg . 5 .40 Marl
Erdfarben. Kleinverk . ver eil, an, 40 Vi«.
ed«« ilch« Farbe« . Sletnverkaus per Kilo

von S0 Pfennig an

sowie
kaufe»
kam««

Lberbauvt alle Mal
Sie billigst nur
Sie billigst nur im

j0?aler? e^ rf^artikel
I« SvezialarschSveiialgeschäft

See Ibach bei Lahr
ftraumi 861 flu

«igen « vi «« , g» , Küch« «. Sei«,

S e k l n g 11, Lahr in vaden
Werderftr . 5», gegenüber dem Dt . Josesebau »

Lengenbach I . K.
Brauerei W 111 m a n n

Stammlokal der NEDA?,»nt« Wein « «nd vier«. Gnt« ftfich«
Besitzer : Otto Geiger (7009)

„AugencHagnose "

Nafurhellkundiger
Magnefopafh

KARL VE IT

Offenburg , Hauptlfraße 5
Sprechst»»de« : 8 H« I Uhr täglich

0t « I « » « » kschrei » , «
«IM)

treffen sich In
« st » « » » » » « jiiinr
Ohl » » « » i ft.
M Sell«ge,-aen« Ott««, rat« Mit .= kalt« und warm« «peisk» ,« jeder= Taaetiett , schöne Sremden,immer.
I , ,T

'
,si 0«IMfoM N«D«V. 708

Emil « ltbingßr , Sffenburg
Mechanisch«

StilMaumi uud Schleiferei
Laser in neuen Seilen

«peiialttäti
A«fha»e» »»» ßsmpse» Keile»

Verla epütß, Offenbar»
Ritmhiti t rai

Strumpf - und Sfrldiwaren ,

Baumwollgarne - Herren¬
artikel - Strickwolle

Lahr I. B .
Oaftfi. «. „ Badischen Hof

Stltt DU «, rat« et4 «
VimImi <« «m 1— Rtil —
(7099) Besitz « A. RIMmms « ».

1 Den deutschen
Gesellschaftstanz lehrt |

| Tanischule Weber |
| CffraHtc i. V. - Hildastraß« g

V » i » « t » » t « » » icht 7088 1
asOIcti«« mtt « «. e»b« «e»t»» b»r W= u»terri»t»erteil«»« auch «ntwirt » ! W

Sauft nicht bei Jude «
„ kappe n" in Lahr

Mtb« ka»»t«» « «rsammlnnaSIikal der
««TA».

v«k«» »t fft, gnt« Stich« Ml »eller.
Stiegel«, vi«r. »arl « . dl

~ Hväußot das fein «
Qualitätsbier

7018
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